Einführung in das Projekt „European Food Information Resources (EuroFIR) Network“
Willkommen bei EuroFIR, dem europäischen Netzwerk für Informationsquellen zu Nahrungsmitteln. EuroFIR ist eine Partnerschaft zwischen Universitäten, Forschungsinstituten und klein- und mittelständischen Unternehmen (SMEs) und wird im Rahmen des sechsten EU-Rahmenprogramms von der Europäischen Kommission finanziert. Das Ziel von EuroFIR ist, die Entwicklung einer  umfassenden und zuverlässigen Datenbank, die eine einschlägige Informationsquelle für Lebensmittel in Europa darstellt.
Im Rahmen dieses Projektes sollen die zugrunde liegenden Strukturschwächen, welche die Entwicklung solch einer Datenbank in der Vergangenheit verhindert haben, angegangen werden. Beispiele hierfür sind der Mangel an dauerhaften Strukturen zur Unterstützung der Entwicklung und Erhaltung von Nährstoffdatenbanken.  Ebenso zählen dazu die verhältnismäßig schlechten  Vernetzungen zwischen den nationalen Datenbank Compilern, den Endnutzern der Daten und den Vertretern der Politik. EuroFIR beabsichtigt, diese Strukturschwächen zu beheben und dadurch die Anwendung von Forschungsergebnissen in der Politik- und Gesundheitsentwicklungen zu beschleunigen, sowie Partnerschaften im privaten Sektor zu entwickeln. 
Das Projekt wurde in vier Plattformen aufgeteilt. Innerhalb der Integrationsplattform gibt es sechs unterschiedliche Teilprojekte (Workpackages (WPs)), welche die technische Grundlage für die Entwicklung und die Erforschung des Datenbanksystems bilden. Ferner gibt es eine Reihe von gemeinsamen Forschungstätigkeiten. Zu diese zählen zum Einen die Entwicklung der Nährstoffdatenbanksysteme und der dazugehörigen Instrumente für die Nutzung durch verschiedene Anwender und Interessenten und zum Anderen die Arbeiten mit zusammengesetzten, verarbeiteten und neuartigen Lebensmitteln, traditionellen und ethnischen Lebensmitteln sowie mit bioaktiven Substanzen. 
Das Netzwerk ist darauf ausgerichtet seine Sachkenntnis zu verbreiten - Teilprojekte in den Bereichen Schulung, Bildung und Zukunftsvorstellungen, Wissensvermittlung, Kommunikation, Kommerzialisierung und  Nachhaltigkeit sowie Gender Mainstreaming Aktivitäten fallen unter diese Plattform. Das Ziel der vierten Plattform – Leitung und Koordination – sind die Koordination und die Unterstützung der weiteren Tätigkeiten. Das Netzwerk wird von Herrn Paul Finglas am Institute of Food Research in Norwich geleitet und koordiniert. Für weitere Informationen über EuroFIR, kontaktieren Sie bitte Herrn Paul Finglas (paul.finglas@bbsrc.ac.uk).
Das Q u. A Dokument und Abbildung 1 gehören zu den Dokumenten, die mit dieser Seite der Webseite verlinkt werden. 
Abbildung 1. Organisation von EuroFIR
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WP4.1 Netzwerkmanagement und -koordination





WP1.6 Integrierter Wissens- und Informationsfluss





WP1.5 Entwicklung und  Einsatz  von Standards





WP1.4 Internet-Entwicklung und  -Einsatz 





WP1.3 Qualitätssicherungssystem





WP1.2 Offene Plattform für gemeinsame Aktivitäten und die Aufnahme von neuen Partnern





WP2.4 Bioaktive Substanzen





WP3.2 Verbreitung und Kommunikation





WP3.4 Gender Mainstreaming Aktivitäten








WP2.3 Traditionelle und ethnische Lebensmittel





WP2.1Zusammengesetzte, verarbeitete und  neuartige Lebensmittel





WP3.3 Kommerzialisierung und Dauerhaftigkeit





WP3.1 Schulung und Bildung





WP2.1 Nutzer- und Interessentenanforderungen





WP1.1 Integrierter Wissen und Informationsfluss





4. Plattform für Leitung und Koordination





3. Plattform für Verbreitung von Sachkenntnissen





2. Plattform für gemeinsame Forschungsaktivitäten





1. Plattform für Integrationsaktivitäten





Verbreitungs- und Effizienzkomitee





Nutzer & Beratendes Gremium





Büro der Projektleitung
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